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Vom internationalen Waarenaustanſch
Die Umſätze im Welthandel unter welchem im allgemeinen

Sprachgebrauch der geſammte Außenhandel der einzelnen
Känder verſtanden wird haben ſich in dem letzten Jahrhundert
in gewaltiger Weiſe entwickelt Verſchiedene neue Produktions
gebiete wie die ſüdamerikaniſchen Staaken Auſtralien und
Kapland die ſüdafrikaniſchen Republiken u fingen an ſich
zu entwickeln eine andere Reihe von Ländern welche bereits
eine gewiſſe Höhe zu Anfang des vorigen Jahrhunderts er
reicht hatten machken großartige Fortſchritte wie die Ver
einigten Staaten von Amerika auch Kanada und Britiſch
Oſtindien Die Entdeckung von Goldfeldern in verſchiedenen
Theilen der Erde brachte einen weiteren Aufſchwung Dazu
kam die techniſche Entwicklung der Verkehrsmittel ſowohl zu
Lande wie zu Waſſer Die Eiſenbahnen haben allmählich die
größeren Länder erſchloſſen und ſind nach und nach in den
Kullurländern bis in die entlegenſten Winkel hineingedrungen
Der Schiffsverkehr nahm durch die Entwicklung der Schiffs
räume ſowohl wie der Schiffsmaſchinen einen ſehr großen
Umfaung an und ermöglichte vor allen Dingen den Transport
von Maſſenartikeln während in früherer Zeit im allgemeinen
der Transport koſtbarerer Güter ſtattfand

Alle dieſe Umſtände trugen dazu bei den Weltlverkehr ſehr
umfangreich zu geſtalten Während der geſammte Welthandel
für den Anfang des vorigen Jahrhunderts auf ca 6 Milliarden
Mark an Werthen geſchätzt wird betrug er um die Mitte des
vorigen Jahrhunderts ca 17 und am Schluß deſſelben 80 bis
90 Milliarden Namentlich in der zweiten Hälfte des letzten
Jahrhunderts iſt ein ungehenrer Fortſchritt in dieſer Weiſe
hervorgebracht und von dieſem letztgenannken Zeitraum haben
beſonders die letzten Jahrzehnte an dieſem Aufſchwung theil
geuommen

Die wichtigſten Läuder welche ſich an dem Welthandel be
theiligen ſind Großbritanuien Denutſchland die Vereinigten
Staaten von Nordamerika Frankreich die Niederlande Ruß
land Oeſterreich Ungarn die Schweiz Auſtralien Japan
Britiſch Oſtindien Agentinien uſw

An der Spitze der am Welthandel betheiligten Länder ſteht
Großbritannien dieſes Land zeigt jährlich eine nicht unerheb
liche abſolute Zunghme in der Geſammtſumme aber der
prozentnale Antheil n am ganzen Welthandel
hat ſich in den letzten Jahren vermindert ebenſo derjenige
Frankreichs während der Geſammtantheil Deutſchlands und
der Vereinigten Staaten von Amerika ein größerer geworden
iſt Jm Jahre 1882 betrug die Summe der Ein und Aus
fuhr in Großbritannien 12 Milligrden Mark d h 19,7 Proz
des Geſammtwelthandels Jm Jahre 1900 war die Summe auf
15,3 Milliarden gewachſen aber vom Geſammtwelthandel betrug
der britiſche Theil nur 17,4 Proz Für Deutſchland ſteigerten
ſich dieſe Umſätze in demſelben Zeitraum von 6,3 auf
10,4 Milliarden d h nach Prozenten von 10,3 Proz auf
11,8 Proz des Geſammtwelthandels Die Vereinigten
Stagten von Nordamerika ſteigerten ihre Umſätze von 6 auf
9,6 Millionen nach Prozenten von 9,9 auf 10,9 Proz des
Geſammtwelthandels Frankreich zeigt in der Geſammtſumme
einen Stillſtand dieſelbe betrug 1882 6,8 Milliarden iſt ver
ſchiedentlich nicht unerheblich unter dieſe Summe gegangen
ſtieg aber im Jahre 1900 auf 6,9 Milliarden nach Prozenten
war dieſes Land 1882 mit 11,1 dagegen 1900 nur mit
7,8 Proz am Geſammtwelthandel betheiligt Das Deutſche
Reich iſt denmach nächſt Großbritannien das am ſtärkſten be
theiligte Land und zeigt auch die ſtärkſte prozentugle Zunghme
wenn es auch in beiden Theilen von den Vereinigten Stagten
von Nordamerika faſt erreicht wird

Die Geſammt Ein und Ausfuhrzahlen ſetzen ſich bei den
verſchiedenen Ländern in verſchiedener Weiſe zuſammen Bei
einigen überwiegt die Einfuhr bei anderen die Ausfuhr Eine
Handelsbilanz mit überwiegender Einfuhr eine ſogen paſſive
Handelsbilanz zeigen z B England Deutſchland Frankreich
Jtalien Eine fogen gktive Handelsbilanz indeſſen bei welcher
die Ausfuhr die Einfuhr übertrifft zeigen u a die Vereinigten
Stagten von Nordamerika Rußland OeſterreichUngarn

Es iſt vielfach die irrige Meinung verbreitet und man
begegnet dieſem Gedanken in ſehr vielen Berichten über Ver
fammlungen uſw daß eine ſogen paſſive Handelsbilanz für
ein Land etwas Uebles ſei und allmählich zum Ruin führen
müſſe Jn Wirklichkeit liegt die Sache wenigſtens ſür uns
ganz anders England und Deutſchland ſind Gläubigerländer
d h ſie haben große Werthe in Grund und Beden ſowie in
induſtriellen Anlagen in fremden Ländern aus weichen die

Zinſen geſandt werden müſſen welches in Geſtalt von Pro
dukten aller Art geſchteht Die Anlagen Großbritanniens imAuslande ſind auf elwa 40 Milliarden Mark an Werth geſchätzt

worden während ſie für Deutſchland auf über 12 Milliarden
zu ſchätzen ſein dürflen Aus dieſer Kapitalanlage fließen die
Zinſen vom Ausland wieder zurück Dazu kommen die Ein
nahmen welche die für das Äusland beſchäfligte Rhederei ab
wirft und welche für Deutſchland bereits vor einigen Jahren
auf ca 200 Millionen Mark geſchätzt wurden für England
z Zebt ſich danach ein entſprechend größerer Gewinn Es iſt
El abſolut kein ſchlechtes Zeichen wenn die

infuhr die Ausfuhr überwregt ſobald nur in
anderer Weiſe Deckung vorhanden iſt muß eine ſolche Bilanz
3 eine günſtige bezeichnet werbenf weil dadurch Zeugniß davon

gelegt wirv daß die betreffenden Länder zu Wobliſtand
gelangt ſind
egen kaun verſchiedene größere Bevölkerungscentren unter

d Euro a Oſtaſien Ching und geh Oſlindien
rdamerika die La Plata Läuder Auſtrallen uſw Zwiſchen

man dieſen Theil des Welthandels auf vier Fünftel des ge
ſammten während ein Fünftel auf den Landverkehr enlfällt der
ſich in der Hauptſache in Europa abſpielt

Wenn man den Verkehr der ganzen Länder untereinander
betrachtet ſo ergiebt ſich die in den letzten Jahren häufig be
tonte und wiederholt hervorgehobene Thatſache daß gerade
zwiſchen den Hauptkulturländern der ſtärkſte Wagrenaustauſch
ſtaktfindet So kommt z B die Einfuhr Deutſchlands über
die Hälfte aus den Vereinigten Staaten von Nordamerika
Großbritannien Oeſterreich Ungarn und Rußland während
ungefähr die Hälfte der deutſchen Ausfuhr nach dieſen vier
Ländern geht Auch für die anderen großen Kulturſtgaten
liegen ähnliche Verhältniſſe vor

Wie von dem Welthandel überhaupt geſagt wurde daß der
ſelbe in der Hauptſache ans Sechandel beſteht ſo trifft dieſes
auch für Deutſchland zu für den Geſammtaußenhandel Deutſch
lands umfaßt der Seehandel ca 70 Proz Der Werth der
zur See etn und ausgetanſchten Güter beträgt für Deutſchland
ca 7 Milliarden Mark und der Antheil des Seehgndels vom
Geſammtaußenhaudel nimmt von Jahr zu Jahr zu

Bei dieſem Umfang und der ſteigenden Bedeutung des
deutſchen Antheils am Welthandel iſt es durchaus erforderlich
für den Schutz dieſer großen Jntereſſen die beſtehenden Ver
bindungen durch den Abſchluß von Verträgen nach Möglichkeit
zu ſichern Ein Rückgang unſerer Ein und Ansfuhr würde
für unſer ganzes ngtiongles Wirthſchaftsleben von großem

Schaden ſein ds
Deutſches Reich

Hof und Perfonalnachrichten
Echt eigenbrödleriſch wie immer hat der Fürſt zu

Reuß ä L am Hofe in Greiz eine ſiebentägige Hoftrauer
wegen des Ablebens Sr Königlichen Hoheit des Prinzen
Chriſtian von Hannover angeordnet Gemeint iſt damit
der Sohn des Herzogs von Cumberland

Der Kerl mit den Hhänengugen
Die Angelegenheit des deutſchen Botſchafters in Wien Fürſten

Eulenburg beginnt nachdem ſich die Wiener N Fr Pr in
dem unſeren Leſern bekannten Artikel mit den tadelnden Be
merkungen deutſcher Blätter über den häufigen Urlaub des
Botſchafters beſchäftigt und das Kl Journ durch einen
weiteren Artikel die Nordd Allg Ztg zu der in der heutigen
Morgen Ausgabe der Saale Ztg ſchon mitgetheilten offiziöſen
Erklärung veranlaßt hat an Jntereſſe zu gewinnen Da aller
Vorausſicht nach mit den erwähnten Veröffentlichungen die
Sache kaum erledigt ſein dürfte und insbeſondere der Artikel
des in höfiſchen Vorkommniſſen in der Regel gut unterrichteten
und insbeſondere auch in der Jntrigue beſtens verſirten
Kl Journ noch weitere Auseinanderſetzungen zeitigen dürfte

laſſen wir dieſen Artikel des letztgenannten Blattes Hier folgen
Unter der Ueberſchrift Wieder eine Flucht in die
Oeffentlichkeit führt er aus

Nachdem wir einige Jahre vor den Leckerts und Lützows
Ruhe gehabt haben ſieht ſich jetzt kein Geringerer als Fürſt
Philipp Eulenburg veranlaßt dem Beiſpiele des Herrn von
Marſchall zu folgen und die Flucht in die Oeffentlichkeit an
zutreten Seitdem die Voſſ Ztg am Sonnabend deu
31 Auguſt einen Leitartikel gebracht hat welcher ſich Der
Botſchafter auf Reiſen betitelt iſt die Meute wieder in
voller Arbeit Nun aber iſt offenbar dem Fürſten die Geduld
geriſſen und die N Fr Pr veröffentlicht in einer der
letzten Nummern einen von kompetenteſter Seite alſo ver
muthlich vom Fürſten Eulenburg ſelber inſpirirten
Artikel der ſich energiſch gegen die Jntriganten wendet
Wenn der Fürſt in dieſem Artikel der N Fr Pr ſich nicht
ſcheut mit Fingern auf den Mann zu weiſen auf welchen
dieſe unglaublichen Jntriguen zurückzuführen ſind ſo haben
wir noch weit weniger Veranlaſſung die Perſönlichkeit um
die es ſich handelt zu ſchonen Es iſt immer derſelbe
Herr ber bereits die Hand beim Sturze
Bisma rck s im Spiele hatte der Kerl mit
den Hyänenaugen wie ihn der Alt Reichékanzler
nannte es iſt derſelbe der beim Falle Caprivi s mit
gewirkt hat es iſt endlich derjenige der bei offenen Au
griffen der Preſſe das bequeme Mittel des Duells
wählt um ſich etwaiger Widerſacher zu entledigen Der Herr
und ſeine zahlreichen Freunde bilden ſeit Jahren eine Neben
regierung in der Regierung Mittels einer geheimen
Chiffre verkehrt er über den Kopf der Botſchafter
hinweg mit ihren Unterorganen über den Kopf
hieſiger Vorgeſetzten mit Subaltern Beamten Er iſt Herr
und Meiſter der Preßabtheilung und lancirt in die Blätter
was ihm beliebt Der Sturz von Excellenz v Werder
war ſein Werk und wenn von Engländerei in unſerer
Politik die Rede iſt ſo iſt auch dieſe Strömung auf ihn
zurückzuführen Die deutſch ruſſiſch franzöſiſche Enkente
welche ſich zweifellos vorbereitet iſt ihm ſichtlich unangenehm
und daher iſt er eifriger wie ſonſt an der Arbelt ſein zer
ſetzendes Handwerk zu betreiben Aus Gründen welche wir
ſür heute verſchweigen wollen iſt man ihm bisher noch nicht
offen entgegengetreten Zwar hat Herr v Richthofen die
Stelle als Staatsſekretär erhalten die jener wohl gern für
ſich ſelbſt in Anſpruch genommen hätte aber trotz und
alledem verſteht er es nach wie vor über den Kopf
ſeiner Vorgeſetzten hinweg eine eigene Politik zu
trelben So iſt es denn gekommen daß ein Mann
wie Fürſt Philipp Eulenburg ſich vor den Jutriguen
die im Auswärtigen Amt geſponnen Wwerden
nicht anders retten kann als durch ein Conziueigué
in der N Fr Pr welches bezwecken ſoll ſeine einſlußreiche
Stellung als deutſcher Votſchaſter in Wien vor der Oeffent
lichkeit zu wahren Das ſind wahrlich Verbhältniſſe welche
ein ſchnelles Ende nehmen müſſen wenn nicht unſer politiſcher
Einfluß im Auslande und das Anſehen der Krone in Deutſch
land ſchweren Schaden erleiden ſoll Herr Graf v Vülow
aber möge bedenken daß jener Kaſten mit Seife den der

und einen Schrubber dazu benutzen um endlich die Elemente
zu befeitigen welche ſeit Jahren im Auswärtigen Amte
minirend wirken die Lauterkeit des Beamtenſtandes unter
graben und jenſeits unſerer Grenzpfähle das Vertrauen zu
der Konfequenz unſerer Regierung erſchüttern müſſen

Dieſe Auslaſſungen klingen noch geheimnißvoller wie die der
Wiener N Fr Pr die wir ſchon am Sonntag alſo
charakteriſirten dürften indeß kanm wohl eine andere Grundlage
haben als höfiſchen und diplomaliſcheu Klatſch Wenigſtens hat
bisher noch niemand von dem Kerl mit den Hyänenaugen ge
hört der nach den vorſtehenden Schilderungen ja einen ganz
unglaublichen Einfluß im Auswärtigen Amte beſitzen muß
Und Graf Bülow ſollte ihn den ſtarken Mann der zwei
Kanzler darunter einen Bismarck zu ſtürzen vermochte nicht
kennen Wir geſtehen hier hört unſer Faſſungsvermögen auf
vielleicht entſchließt ſich das Kl Jonrn angeſichts der
Rektifikation die ihm von der Nordd Allg Ztg zu thell ge
worden dazu mit ſeiner Wiſſenſchaft nicht länger hinter dem
Berge zu halten Es würde ſich ein Verdienſt ſein erſtes
erwerben wollte es die Reichsregierung von einem ſo geſähr
lichen Hyänenmenſchen befreien

Ein Brief Miquel s
Angeſichts der zahlreichen Nekrologe mit ihren Ueber und

Unterſchätzungen der Thätigkeit Miquel s die jetzt wieder anläß
lich des Hinſcheidens des letzteren überall zu leſen ſind dürfte
ein Brief Jntereſſe haben den der Verſtorbene wie die Frkf
Ztg mittheilt am 5 Juli 1900 in aller Eile an einen Frank
furter Herrn ſchrieb mit dem er auch nach Antritt ſeines
Miniſteramtes fortwährend in freundſchaftlichen Beziehungen
geblieben war Jn dem Briefe welcher beweiſt daß der nun
mehr Entſchlafene ſich keineswegs darüber im unklaren befand
daß er nicht populär war heißt es u

Sie ſind einer der wenigen welche meine Gedanken An
ſchauungen Beſtrebungen objektiv und richtig zu beurtheilen
verſtehen Jch bin ebenſowenig früher ein Mann der
Fraktionen geweſen noch könnte ich es als Miniſter ſein Jch
habe mich ſteis bemüht meinen eigenen Kopf zu haben
Das verſteht man nicht am wenigſten unſere meiſt von
inferioren Leuten beſorgte Preſſe die mich für alles was ge
ſchieht und nicht geſchleht tendenziös oder aus Dummhelt
verantwortlich macht als wenn ich jedes Detall in jedem
Reſſort in Preußen ja auch im Reich dirigirte Kein Mi
niſter am wenigſten ein Finanzminiſter darf der Popu
larität nachjagen ſonſt thut er ſeine Pflicht
nicht gegen Staat und die Geſellſchaft namentlich
in einem Land wo däs Staatsgeſühl und das Nattional
bewußtſein ſo ſchwach ſind wie in Deutſchland und wo ſo
wenig Menſchen ſich um die Zukunft bekümmern wenn ſie
nur in der Gegenwart möglichſt große Vortheile für ſich den
kleinen Bezirk und ihren Stand erringen

Miquel theilt dann mit daß er dem Adreſſaten die beiden
Bände des Berichts über ſeine 10jährige Thätigkeit als Miniſter
zuſenden werde und fordert auf

Kommunal Sozialpolitik in der bisherigen ener
giſchen Weiſe zu betreiben Jch habe mich immer mehr über
zeugt welch großer Theil der Sozialpolitik überhaupt in den
großen Städten liegt Frankfurt ſollte u a mit einer Re
form der Gewerbeſteuer vorangehen

Der Hieb den Herr Miquel hier der Preſſe verſetzt ſchmerzt
nicht es iſt ihm ſicher nicht ernſt damit geweſen deſto inter
eſſanter iſt der Paſſus welcher die großen Städte an die Pflicht
erinnert energiſch Sozialpolitik zu treiben Dieſe Pflicht
wird leider allerdings zumeiſt nur zu ſehr verleht ob
gleich ſich aus ihrer Erſüllung nicht nur für die
Kommune ſondern auch für den Staat werthvolle Vortheile
ergeben Die Frankf Ztg will im übrigen aus dem Brieſe
der nicht etwa an einen Politiker ſondern an einen Mann ge
richtet war der als Kummnnalbeamter insbeſondere weder zur
nationalliberalen noch zu den rechtsſtehenden Parteien Ber
ziehungen hatte ein Gefühl der Reſignation erkennen und meint
Miquel verzichte hierin darauf den Grundgedanken ſeiner
Politik daß nämlich die Schwächung der hiſtoriſchen Stellung
der zur Zeit in Preußen maßgebenden Geſellſchaftsſchicht zwar
nicht im Jntereſſe der kleinen Bevölkerungsſchicht wohl aber im
Jntereſſe des Staats heute vermieden werden müſſe verſlan
den oder gar anerkannt zu ſehen

Politiſches
Aus Anlaß der Stellungnahme Albert Schaeffle s zum

Zolltarif wird wie es ſeitens der Saale Ztg ſchon geſchah
jetzt auch in anderen Blättern hervorgehoben daß die
Zoll und ſonſtige Wirtbſchaftspolitik der Agrarier
nahezu von allen wiſſenſchaftlichen Richtungen ver
laſſen iſt Profeſſor Ruhland wird wohl abgeſehen von
denen um Wangenheim und Oertel auch bei den Konſervaliven
kaum noch ernſt genommen Die Kreuzztg findet dieſe Be
hauptung zwar nicht ganz richtig, ſetzt aber dann hinzu

Allein wir würden uns auch wenn es zuträfe nicht
darüber grämen Wir halten es in dieſer Hinſicht mit
dem großen Kanzler der über dieſen Punkt bemerkte Die
abftrakten Lehren der Wiſſenſchaft laſſen mich in dieſer Ve
ziehung vollſtändig kalt ich urlheile nach der Erfahrung die
wir erleben

Die Herren Profeſſor Wagner und Oldenburg die einzigen
Nationalökonomen agrar konſervativer Richtung dürften dieſe Art
Werthſchätzung ſeitens des Hauptorgans ihrer Partei wohl mit
ſehr gemiſchten Gefühlen gufnehmen

Volkswirthſchaftliches
Zur Konferenz über die Reformedes Vörſen

geſetzes hat der Handelsminiſter 22 Perſonen eingeladen und
zwar Vertreter der Fonds und Produkteubörſe verſchiedene
Parlamentsmitglieder insbeſondere der konſervativen
Partei und des Centrums Neben Vörſenkachmännerne einzelnen Bevölkerungscentren liegen nun die Hänptwege

Welthandels Es iſt vaher erklärlich daß der Hanptthell
en Anußenhandets gus Seehandel beſteht und zwar ſchätzt

Kaiſer ihm zum Einzug in das dieichskanzlerpalais ſchenkte
eine allegoriſche Bedeutung hat Und er möge dieſe Seife

wurden ſpeziell Juriſten berückſichtlgt Auch dex bekannte her
vorragende Kenner des Handelsrechts Juſtizrath Dr Staub



befindet ſich unter den Geladenen Nach der Magdeb Ztg
kommt es darauf an eine präz iſe Formulirung zu finden d b
geſetzgeberiſche Maßnahmen zu ermöglichen welche die weitere
mißöräuchliche Anwendung des Differenzein
wandes verhindern und für den Produktenhandel eine
rechtliche Form des Lieferungsgeſchäftes ſchaffen ſollen Man
wird weiſe daran thun der Konferenz nicht mit allzugroßen
Hoffunngen entgegenzuſehen So lange die Konſervatwen und
Agrarier das Heft in Händen haben dürfte an eine grund
legende Reviſion der Börſengeſetzgebung ſo dringend wünſchens
werth dieſe vom allgemein rechtllchen wie wirthſchaftlichen
Standpunkte aus auch iſt nicht zu denken ſein

Kirche und Schule
e Die Reden der Centrumsabgeordneten Gröber und

Bachem auf dem Osnahrücker Katholikentage mit ihrer gegen
den Proteſtanlismus gerichteten Tendenz haben zur Folge ge
habt daß am letzten Sonntage von den Kanzeln der
evangeliſchen Kirche zu Osnabrück unter großem Zu
drange der Kirchenbeſucher folgende Erklärungen ver
leſen wurden

Aus Anlaß des in unſerer Stadt abgehaltenen Katholiken
tages haben die Kirchenvorſlände der hieſigen drei evangeliſchen
Gemeinden einmüthig beſchloſſen Wir vertreten durchaus den
Standpunkt der Toleranz und wollen jede Konfeſſion ihre
Feſte ungeſlört felern laſſen Wir haben auch davon Kenntniß
genommen daß die Leitung des Kathölikentages das Entgegen
kommen der evangeliſchen Bevölkerung anerkannt hat Wir
bedauern aber daß bei dieſem Entgegenkommen nicht überall
dasjenige Maß innegehalten worden iſt welches das evange
liſche Bewußtſein erſordert hätte Dieſes Bedauern iſt um ſo
mehr gerechtſertigt als der Verlauf des Feſtes der gegebenen
Verſichernng im Geiſte des Friedens und der Achlung Anders
glänbiger tagen zu wollen nicht entſprochen hat Jnsbeſondere
weiſen wir die Angriffe und Verunglimpfungen
unſerer Kirche und unſerer Reformatoren welche
ſchon in der Form dem Ernſte des Gegenſtandes nnangemeſſen
waren entſchieden zurück Wir wiſſen von keinem
Evangelium Luther s Calvins s oder gar eines anderen
Menſchen bekennen uns vielmehr einmüthig zu dem einen
Evangelium Jeſu Chriſti das durch Gottes Gnade von den
Reſormatoren der Chriſtenheit wiedergeſchenkt worden iſt und
auf dem die Kirche ſich auferbant welche die Pforten der
Hölle nicht überwältigen werden

Der Ton dieſer Zurückweiſung hebt ſich wohlthuend ab von der
Art in der die eingangs genannten Redner ſich mit dem Pro
teſtantismus beſchäftigen zu müſſen glanbten

Verwaltung und Rechtspflege
Das Oberverwaltungs gericht in Berlin hatte ſich

dieſer Tage mit einer Klage gegen den Herzog von
Anhalt wegen Lieferung von Brennholz für eine oſt
preußiſche Landſchule zu beſchäſtigen Der Herzog war
vom Schulvorſtand zu Puſchdorf im Regierungsbezirk Gum
binnen aufgefordert worden dauernd das Brennmaterial für
alle Klaſſen der dortigen Schule zu lieſern er erkannte aber nur
die Verpflichtung zur Brennholzlieferung für eine Klaſſe an
Der darauf angernfene Bezirksausſchuß entſchied auch zu
Gunſten des Herzogs welcher Gutsherr von Puſchdorf iſt Der
Schulvorſtand legte beim Oberwaltungsgericht Reviſion ein und
ſührte aus der Bezirksausſchuß habe die Paragraphen 44 bis 47
und 54 der Schulordnung von Oſt und Weſipreußen vom
11 Dezember 1845 verletzt Es handle ſich um eine ſelt Be
ſtehen der Schule alljährlich fortdauernd gewährte Lieſerung von
Brennholz gewährt aus der Ueberzeugung rechtlicher Noth
wendigkeit Die Leiſtung beruhe alſo zweifellos auf Herkommen
Seit 1726 ſei der jeweilige Herzog von Anhalt Gulsherr von
Puſchdorf und ſeit dieſer Zeit habe er alljährlich allein das
Brennholz für die Schule geliefert Auch die ſämmtlichen Be
rufungen der Lehrer ſprächen dafür daß der Herzog das jähr
liche Brennhölz ans der Ueberzeugung ſeiner rechtlichen Ver
pflichtung geliefert habe Sei aber der Herzog als Gutsherr
durch Herkommen allein zur Lieferung des Brennholzes verpflichtet
ſo habe ſich dieſe Verpflichtung auch auf den Mehrbedarf für
nene Klaſſen zu erſtrecken Das n e erachtete dieſe Ausführungen des Schulvorſtandes in der Haupt
ſache ſür begründet und erkannte zu Ungunſten des Herzogs
Erwähnt ſei noch daß das Oberverwaltungsgericht hierbei aus
drücklich von einer früheren Entſcheidung abwich

Parteinachrichten

Die von einem Theile der Konſervativen in Schleswig
ſür das erledigte Landtagsmandat aufgeſtellte Kandidatur des
Land raths des Kreiſes v Alt en hat wie zu erwarten
Kand zu einer Spaltung der ſogenannten gemäßigten
Parteien geſührt Jn einer von dieſen Partelen einbernfenen
von etwa 120 Theilnehmern beſuchten Wahlmännerverſammlung
wurde am Sonnabend auf Vorſchlag des Bürgermeiſters Hei
berg Schleswig der ſich unter dem Beiſall der Verſammlung
gegen eine Landrathskandidatur und für die Wahl eines un
abhängigen Landmannes aus dem Kreiſe ausſprach ein politiſch
den Nationalliberalen naheſtehender Landwirth der Huſner
Fintzen als Kandidat in Ansſicht genommen Die Amts und
Gemeindevorſteher verließen hierauf wie die Kieler
Ztg mittheilt die Verſammlung Daß die eigentlichen Stützen
der Landrathskandidatur ſich ſo decouvriren iſt ſehr charakte
riſtiſch Die 31 freiſinnigen Wahlmänner haben einen Beſchluß
zur Kandidatenfrage noch nicht gefaßt Es iſt nicht unmöglich
daß ſie das Zünglein an der Wagge bilden werden

Jn Berlin tagte am Sonnabend eine ſozialdemo
kratiſche Parteikonferenz für Berlin und die Provinz
Brandenburg die ſich auch mit der Frage der Betheiligung
an den preußiſchen Landtag swahlen beſchäſtigte und
zwar lantete der betreffende Punkt der Tagesordnung nicht etwa
betheiligen wir uns oder nicht ſondern wie bethelligen wir
uns Dementſprechend war auch das Referat und die Diskuſſion
Niemand der es ſonſt nicht gewußt hätte ahnen können daß
hler die ehemals heſtigſten Gegner der Wahlbetheiligung bei
einander waren Der Referent wie die Diskuſſionsredner
übrigens nur zwei unter dieſen der ehemalige Gegner der
Wahlbelhelligung Stadthagen betonkten daß nachdem die
höchſte Jnſtanz es elnmal beſchloſſen man ſich ſügen und mit
Energie in die Agitation eintreten müſſe Jn einer
der einſtimmig angenommenen Reſolntionen wird den Partel
genoſſen anewpfohlen im Jntereſſe eines möglichſt guten Aus
falls der Landtagswahlen ſchon jetzt die Kleinarbeit zu
beginnen Es ſollen Vorträge und Diskuſſionen die Liſten
aufgeſtellt und nach geeigneten Wahlmännern Uinſchan gehalten
werden c

Soziales
Die Jnnungen des reußiſchen Jnduſtrlebezirks

haben dem Bunbesrath ſowle dem Reichstag Petitlonen unter
breitet in denen ſie um die reichsgeſetzliche Regelung der
Hausinduſt,r i e und die Einführung des Verſicherungs
zwanges für Hausgewerbetreibende erſuchen

T T
Seer und Flette

Der Kaſſer hat beſtimmt daß die ver heirgtheten An
gehörigen der oſtaſiatiſchen Beſatzungs Brigade
die mit Genehmigung des Commandenrs dexſelben ihre
Famille nach ihrem Standorte in China heran
leben die Koſten für Hin und ückbeſörderung der

Familien ſowie Miethsentſchädigung für dle verlaſſene
heimalhliche Wohnung erhalten Zur Famille ſind Frau und
Kinder unter Umſtänden auch ſonſtige Anverwaudte zu zählen
ſofern dieſe ſchon bisher dem Hausſtande angehörten Bezüglich
letzterer behält ſich das Kriegsminiſterium indeſſen im Einzelfall
Entſcheidung vor Das Kriegsminfſſterium iſt bereit für die
betr Famillen die erforderlichen Plätze auf Reichspoſtdampfern
ſicherzuſtellen und zwar für Familien von Offizieren und
oberen Beamten Kajüte 1 Klaſſe für ſolche von Unteroffizieren
und der Unterbeamten Kajüte 2 Klaſſe Während der Seereiſe
werden tägliche Zulagen gewährt in der 1 Kajüte für Frauen
und Kinder über 16 Jahren je 3 für Kinder unter 16 Jahren
je 1,50 in der 2 Kajüte für Frauen und Kinder über
16 Jahren je 1,50 für Kinder unter 16 Jahren je 1 M
Die Rückbeſförderung der Familien nach Deutſchland wird von
dem Kommando der oſtaſiatiſchen Beſatzungsbrigade entſprechend
den Beſlimmungen für die Ausreiſe geregelt Als Einſchiffungk
bezw Ansſchiffungsorte kommen bel allen Koſtenberechnungen
nur Bremerhaven und Hamburg bezw Talu und Shanghai
nicht aber Zwiſchenhäfen in Frage

Die Stellenbeſetzungen für die Maſchinen
ewehr Abtheilungen für das kombinirte Jägereg iment zu Pferde in Poſen fur das an Stelle des

bisberigen Fußartillerie Bataillons Nr 13 in Ulm errichtete
Fußartilleric Regiment Nr 13 für das neu errichtete PionierVataillon Nr 21 und ſür das aus der bisherigen Lufſtſchiffer
Abtheilung erweiterte Luftſchiffer Bataillon zum 1 Oktober d J
ſind nunmehr erfolgt Die Maſchinengewehr Abtheif
lungen die Jäger Bataillonen zugetheilt ſind befinden ſich zu
den Bataillonen in demſelben Verbältniß wie die Compagnlen
Außerdem werden ſie lediglich den Generalkommandos und der
Jnſpektion der Jäger und Schützen in der gleichen Weiſe wie
die Jäger Bataillone unterſtellt Die Abtheilungsſührer erhalten
die Urlaubsbefngniß und Disziplinarſtrafgewakt der Compagnie
cheſs Das kombinirte Jäger Regiment zu Pferde mit
den Esadcrons 2 3 4 5 und 6 tritt an Stelle des nach Danzig
verſetzten 2 Leidhuſaren Regiments zur 10 Kavalleriebrigade in
Poſen und erhält als Führer den Major Frhrn v Hollen vom
Küraſſier 9egiment Nr 9 den Major v Werdeck vom Küraſſier
regiment Nr 3 als Major vom Stabe 5 Rittmeiſter und
Escadronscheſs 4 Oberleutnants 16 Leutnants Die bisher
dem 1 Leibhuſaren Regt Nr 1 zugetheilt geweſene Escadron
Jäger zu Pferde Nr 17 wird nach den Herbſtübungen
von Danzig nach Graudenz verlegt und dem Küraſſier Regt
Nr 5 zugelheilt Die dem HuſarenRegiment Nr 14 zugetheilte
1 und 2 Escadron Jäger zu Pferde des 11 Armeecorps in
Langenſalza haben die Bezeichnung Kombinirtes Jäger Detache
ment zu Pferde Escadron Jäger zu Pferde Nr 10 und 11
erhalten Das nengebildete Fußartillerie Regiment
Nr 13 bisher Fußartillerie Bataillon Nr 13 Commandeur
Oberſtleutnant Kaehne Zoellner erhält Ulm Stab und
1 Bataillon und Altbreiſach 2 Bataillon als Garniſon
Das neuformirte Plonier Bataillon Nr 21 dem 18
Armeecorps und der 2 Pionier Jnſpektion zugetheilt Comman
denur Major Hildemann erhält Mainz als Garniſonort Das
aus der Luftſchiffer Abtheilung geſchaffene Luſtſchiffer Bataillon
Commandenr Major Klußmann hat zu dem bisherigen Offizler
beſtande einen Zuwachs von drei Lentnants erhalten dieſe
Charge war in der Abthellung bisher nicht vorhanden

Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der
Truppentransportſchiffe König Albert ab Aden
9 September Dampfer Bahig ab Taku 8 September mit
875 Mann Dampfer Wiittekind ab Moji 9 September
Dampfer Stuttgart ab Neapel 8 September

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Loreley
Kommandant Kapikänlentnant Freiherr v Dalwigk zu Lichten
fels am 8 Septemher in Konſtantinopel eingetroffen S M S
Kaiſerin Auguſta Kommandant Kapitän zur See Stein

iſt am 8 September in Mihadzu eingetroffen und beabſichtigt
am 10 September nach Hakodate in See zu gehen S M S
Jaguar Kommandant Korvettenkapitän Berger iſt am

9 Scptember von Niutſchwang nach Tongku in See gegangen
S M S Seeadler Kommandant Korvettenkapitän Schack
iſt am 9 September in Chinklang angekommen

Proteſte gegen den Zolltarif
Jm Koburger Wablkreis haben in den jüngſten Tagen

Proteſtverſammlungen gegen den neuen Zolltarif in Neuſtadt
Koburg und Weidhauſen ſtattgefunden in denen Abg
Dr Wiemer Vorträge über den neuen Zolltarifentwurf und die
Handelsverträge hielt Jn Nenſtadt nnterſtützte der freiſinnige
Landtagsabgeordoete Arnold lebhaft die Ausführungen des Refe
renten Jn Koburg ſprach ſich der ſozialdemokratiſche Landtags
abgeorduete Walter in dem gleichen Sinne ans Jn den Ver
ſammlungen wurden ſcharfe Proteſtreſolutionen gegen
den Zolltarifentwurf einſtimmig angenommen und die Regierung
erſucht für die Erneuerung der Handelsverträge auf der bis
herigen Grundlage nach Kräften einzutreten

Ausland
Zum Attentat anf MeKinley

Wie dem B aus New York berichtet wird würde
MeKinley wohl noch einen drikten Schuß erhalten haben
wenn nicht ein Neger Parker mit Namen den Mordbuben
r und zu Boden geſchlagen hätte Parker iſt Kellner in

dew York und eine wahre Hünengeſtalt Seine Fauſtſchläge
waren beinahe tödtlich für den Mörder

Die Polizei entwickelt wie Berichte der Frankf Ztg aus
New Yyprk beweifen oben Eifer in dem Beſtreben eine all
gemeine Anarchiſtenverſchwörung nachzuweiſen indeß
ohne Erfolg was die Chicagoer Polizei und der dortige
Bürgermeiſter der die Unterſuchung leitet auch zugeben Jn
Chicago ſind 12 Perſonen verhaftet worden Der Attentäter
ſelbſt ſagte in einem ſechsſtündigen Verhör daß er dem Präſi
denten drei Tage lang gefolgt ſei in der Erwartung einen
günſtigen Augenblick zur Verübung der That zu finden Er
erklärt ferner poſitiv niemand habe von dem Attentat gewußt
und er habe keinen Mitſchuldigen Er hat große abſtehende
Ohren ſicht angemiſch aus iſt häufig kränklich geweſen und
et viele Merkmale eines Degenerirten Kriegs

ekretär Roſt erklärte es ſelen keine Anzeichen vorhanden daß
eln Komplott vorliege

Nach einem Telegramm der Frankf Ztg erklärte die Stlef
mutter Czolgosz die am Freitag in Clevelaund interviewt
wurde ihr Sohn ſei ſtels als theilweiſe geiſtesgeſtört 2 an
geſehen worden und habe hänfig ſeiner Bewunderung über die
Tbaten die ſein Bruder der Soldat auf den Philippinen iſt
vollbringe Ausdruck verliehen und nur bedauert daß er zu
ſchwach zum Militär ſei Uebrigens ſel der Attentäter ſlets als
ein großer Feigling bekannt geweſen dem man nie eine
ſolche That zugetraut hätte

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Das Reuter ſche Buregun meldet vom Montag aus Win

burg Die Kolonnen der Generale Varker und Elliett ſind
hierher zurückgekehrt nachdem ſie einen Theil der Kolonie ge

machte 7 Gefangene und erbentete 32 Wagen 7000 Pakronen
1500 Stück Vieh ſowie eine große Menge Getreide und Mehil
und brachte mehr als 100 Flüchtlinge ein Selt dem Dezember
hatten keine britiſchen Truppen dieſes Geblet betreten die Buren

fäubert haben Barker s Kolonne tödtete 9 Buren verwundete 7

die zu Zwecken der W nach Beihlehem nwaren feine Kolonne ködtete 2 Buren nahm 9 Lterwegh
erbeutete 300 Wagen und Karren 8000 Siück Vie HeeueTauſende von Schafen und brachte 800 Surenſtencn

ein Rimington erbentete Haasbrock s aus 40 Wagen beſtehe der
Convoy ewet Steijn Haosbrock Froneman und nern
Kommandanten hielten am 28 Auguſt in Wonderkop eine d

e ä an Oerze der Kolonnen ene nach Reitz von wo ſie jedoch am 5 Sept vorwer eben in einzig die Th Nimlnaſon
n der ganzen Nachric einzig die Thatſache idaß die Buren im engliſchen Meldungen nach tn cent

und annektirten und pacifizirten Grenzſtaat ungeſtört wieder de
Acker beſtellen konnten Die Buren müſſen über die z
macht der britiſchen Eroberer ſicherer orkentirt geweſen
ſein als es in Europa die engliſche Berichterſtattung beſorgt
ſonſt hätten ſie nicht das werihvolle Saatgut dem Boden an
vertraut Was der Vericht ſonſt noch ſagt iſt nebenſächlich eg
wirkt nachgerade lächerlſch wenn die engliſche Berichterſtatiung
immer und immer regiſtrirt wie viel Sack Getreide Kitchener

ſeine Generale ſchnappen und wie viel Patronen ſie erbentet
aben
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Frankreich
Frankrelch wird die klerikalen Ordensgeſellſchaften

die ſich als Friedensſtörer und Hemmniß jedweder Kultur
entwicklung erwieſen doch nicht ganz los werden Die Croix
begeht die Unvorſichtigkeit den Feldzugsplan der Klerikalen aus
zuplaudern ſie erklärt die predigenden und beſchaulichen Orden
würden die Genehmigung nicht nachſuchen und auswandern da
gegen würden die Lehrorden mit den nöthigen pävpſtüchen
und biſchöflichen Dispenſen ausgerüſtet ſich dem Geſetz unter
werfen um die politiſche Organlfation und den geſellſchaftlichen
und ſtaatlichen Einfluß der Kirche zu erhalten Die Lehrorden
ſind die gefährlichſten

Die Einrichtung des Schlafzimmers für den Zaren in
Compiègne iſt beendet Die von Ludwig XV angelegte ans dem
Schlafzimmer in das zweite Stockwerk führende Geheimtreppe
erhält einen beſonderen Wachtdienſt Selt geſtern gelangen
Angeſtellte und Diener nur gegen Vorweiſung ihrer mit
Photographie verfehenen Legitimation ins Jnnere des Schloſſes
Geheimpoliziſten überwachen die Arbeitenden der Zugang
zum Schloß wird ſtrengſtens bewacht

Kein roſiges Bild von den Finanzen zeigt die Ueberſicht über
die Einnahmen aus indirekten Skenern und aus Monopolen
Jm Monat Auguſt d J ergaben ſie elf Millionen weniger
als die Schätzung im Vndget angenommen hatte Das Geſammt
erträgniß der erſten 8 Monate des Jahres 1901 blieb um
68 Millionen hinter der Veranſchlagung im Budget zurück Der
Temps hebt hervor daß mehr als die Hälfte des Ausfalls

durch die Zuckerprämien verurſacht ſei

Jtalien
Infolge des Aktentats auf MeKinley verſchärſt die italleniſche

Regierung die Maßregeln gegen die Einwanderung
fremder Anarchiſten beſonders weil r alle ge
fährlichen Elemente anläßlich des Zarenbeſuchs ausweiſt
Die erſte Gruppe der nach Frankreich abgeſandten
italieniſchen Geheimpoliziſten befindet ſich bereits in
Chiaſſo wo ſie auf weitere Jnſtruktionen wartet Jeder Beamte
wird während ſeines Aufenhaltes in Frankreich von franzöſiſchen
Polizeibeamten begleitet werden
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Dentſcher Handwerker und Junnngstag
L u P Gotha Sept

Die Haupktverhandlungen begannen heute morgen Vor Ein
tritt in die Tagesordnung waren noch eine Reihe von Dringlich
keitsanträgen eingelaufen deren Behandlung aber noch zweifel
haft iſt So wird u a ein Beſchluß verlangt darauf hinzu
wirken daß Arbeiterinnen erſt mit 17 Arbeiter erſt
mit 16 Jahren in der Jnduſtrie beſchäftigt werden
dürfen Die Leipziger Barbier und Friſeur Jnnnung will Be
ſeitigung des 8 1009 der Gewerbeordnung der den Jnnungen
Preisfeſtſetzungen für ihre Mitglieder verbietet

Um 10 Uhr eröffnete der Vorſitzende Obermeiſter Bernard
Berlin die Verhandlungen Die freudige Erregung und die
warme Theilnahme die die Einberufung des Handwerkertages
gefunden hat bewelſe daß man den richtigen Augenblick gefaßt
habe Man habe jedenfalls erſt einige Erfahrungen mit der
neuen Organiſation abwarten wollen Beifall

Geh Regierungsrath Hoffmann der mit Regierungsaſſeſſor
v Seefeldt erſchienen iſt begrüßte den Handwerkertag namens
des preußiſchen Handels miniſteriums und nahm das Wort um
auszuführen Die Tagesordnung des Jnnungstages iſt außer
ordentlich reichhaltig und man kann ſich dem Eindruck nicht
verſchließen auch außerordentlich wichtig Jhre Verhand
lungen beanſpruchen auch deshalb ganz beſondere Beachtung
weil der gegenwärtige Jnnungstag zum erſten male in der Lage
iſt ſich mit den Erfahrungen zu beſchäftigen die aus der Durch
führung des Handwerkergeſetzes gewonnen ſind Jch boffe daß
die Beſchlüſſe die in dieſer Richiung gefaßt werden dem Hand
werk zum Nutzen gereichen werden und ich glaube auch die Ver
ſicherung ausſprechen zu können daß dieſe Beſchlüſſe im
Miniſterium auch die gebührende Beachtung finden werden Leb
hafter Beifall

Für das gothaiſche Staatsminiſterium ſprach Geb
Raib Dietzſch für die Stadt Gotha Oberbürgermeiſter

t 3 das Handwerk der innigſten und treueſten
vinpathien verſicherte

lerauf trat man in die Tagesordnung ein Zunächſt
verhandelte man über die Abgrenzung von Handwerk
und Fabrik wobei es zu ſcharfen Ausfällen gegen eine
Reichsgerichtsentſcheidung kam die der Bildung von Zwangs
innungen ſehr wenig vortheilhaft iſt Der Referent Buch
druckereibeſitzer J Mäſer Leipzig brachte dazu folgende
Reſolution ein

1 Die oberſten Reichsbehörden ſind ungeſäumt zu erſuchen
auf dem Wege der Verordnung die kompetenten Organe zu
verſtändigen daß gemäß der Tendenz der Jnnungsgefetzgebung
bei Beurlheilung von aus S 100 t Abſ 1 entſtehenden Streitig
keiten den 88 127 und 181 a der Gewerbeordnung ausſchlag
gebende Bedeutung beizumeſſen ſei

2 Die Auslegung des s 100 t der O ſeitens der Be
hörden widerſpricht der Tendenz der Jnnungsgeſetze ſie macht
nicht nur jede geſunde Bildung von Zwangs
innungen unmöglich ſondern ſie muß die Grundlagen
der geſammten gewerblichen Erziehung aufs ttieſſte erſchüttern
Die Leiſtungsfähigkeit des deutſchen Handwerks wird bierdurch
ebenſo gefährdet wie die der deutſchen Jndnſtrie überhaupt

3 Beim Bundesraih wie beim Reichstage eine Abänderung
des s 100f der O im Sinne der erſten Berlepſchen
Handwerker Genoſſenſchafts Vorlage zu beantragen nach
welcher jeder der handwerksmäßig ausgebildete Arbeiter

in dem gelernten Berufe beſchäftigt als zwangsinnungspflichtig
zu betrachten iſt

4 Sofort in die Agitation für die bevor
ren einzutreten und dafürSorge zu tragen daß bei denſelben die deutſchen Handwerker

nur diejenigen Parteſen und Kandidaten unterſlützen welche
für die im Intereſſe der Exiſtenz des deutſchen Handwerks
und für das weitere Blühen der heimiſchen Jndnſtrie nöthige
derer der G O zu wirken verſprechen

5 Mit der wer dieſer Beſchlüſſe den Vorſtand
des Centralausſchuſſes vereinigter Jnnungsverbände Deutſch
lands zu Berlin zu betrauen und demſelven anhelmzugeben
ſich durch Vertrauensperſonen aus den verichiedenen deniſchenhalten zum Ackern und Beſtiellen Zeit gehgbt überall ſah mangrüne Weizenſelder Elliott erbentete alle ägenzüge der Gauen zu verſtärkeu
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n ichtsentſcheidung
en rief der Referent

ſtürmiſchem Velſall aus iſt eine r ung amunter Handwerk Das neue Handwerkergeſetz hätte
Segen für uns werden können Leider iſt es anders ge

ommien die die Gemüther erbittern und ſo aufreibend wirken
wie eine ordentliche Erreichung der geſetzlichen Aufgaben i

t mehr zu denken iſt daß ſie zur Farce geworden iſt Leb
vier Veifall Dieſe Zuſtände hat uns die Auslegung des
t ä verſchafft die einige Jahre vor der Handwerkergeſetz

önng zurückliegt Hat man uns vielleicht befragt oder ſonſtige
Ahverſtändige Sehr wahr Nein Dem Fabrikinſpek

nan ger Milsdetle es und Handwerkslebens abſprechen Sehr
Aah Dem Handelskammerſekretär hat man geglaubt
m um die Beſträge für ſeine Kammer bangt Sehr richtig

v ſchließlich denjenigen proteſtirenden Handwerkern deren
Wögter Feind die Ordnung iſt Stürmiſcher Veiſall Wir
züſſen einmal darauf hinweiſen daß es mit der ſogenannten
ebnng des Handwerks durchaus nicht ernſt genommen wird
ehr wahr Man behandelt dieſe Hebung immer nur von Feſteſſen
Ausſtellungseröſfunngen aus Stürm Beifall Jn der Praxis

be ach da bat man nur Sympathien für uns Lebhaſte
Zuſtimmung Man glaubt an den höchſten Stellen noch immer
ſicht welche knlturelle Bedenkung das Handwerk hat und
welche politiſche Bedenkung es beſitze Beifall Jſt es doch
das einzige feſte Vollwerk gegen die Sozial
demokratie Anh Veiſall Das ſieht aber außer den

ozialdemokraken niemand ein Die Herren die Kaiſer und
Reich dienen ſollten wiſſen daß nur da der ſozialdemokratiſche
Weizen blüht wo große Arbeitermaſſen vorhanden ſind Lebb
Beifall Man kräſtige doch wieder das Standesgeſfühl Jnnnungen
in denen Meiſter und Geſellen zuſammenarbeiten benehmen der
ganzen ſozialiſtiſchen Bewegung ihre Gefahr Sehr richtig
Was thun wir nun gegen unſere Nothlage Wir müſſen uns
gleich an die höchſten Stellen wenden Die anderen Jnſtanzen
ſind ſchon zu ſehr engagirt und wir können von ihnen keine Ge
ſinnungsändernng mehr erwarten Unſer Kalſer iſt ein warmer
Freund des Handwerks und der Reichstag ſteht hinter unſeren
Fordernngen Wir ſtehen bald wieder vor Wahlen Mehr als
je werden wir umworben werden Ju vielen Bezirken werden
wir ausſchlaggebend ſein Dleſe Sitnalion müſſen wir aus
nützen Eine eigene Partei zu gründen iſt kanm angängig
Wir Handwerker ſind nicht ſo mnabhängig wie die Landwirkhe
die hauptſächlich vom lieben Gott abhängen Zudem liegt
bei uns das Solidaritätsgefühl noch ſehr im argen
Lebhaſter anhaltender Beifall Wir müſſen mit den be

frenndeten Parteien paktiren als die leider nur Kon
fervative und Centrum in Betrachtkommen Wenden müſſen wir uns gegen die
uns feindlichen Sozialdemokraten gegen die Denutſchfrei
ſinnigen und den linken Flügel der Nationalliberalen
Redner bat um einſtimmige Annahme der Rieſolution Stür
miſcher anhaltender Beifall Mit Rückſicht auf den jetzt ein
trektenden Regenten Erbpriuz von Hohenlohe
Langenburg der in Begleitung des Miniſters Dr Hentig
erfcheint wird dieſer Gegenſtand einſtweilen verlaſſen und
über die Organiſation des deutſchen Handwerks ver
handelt

Provinzialnachrichten
f Nanmburg 9 Sept Trauriger Gedenktag Heute

ſind 31 Jahre ſeit der ſchrecklichen Kataſtrophe in Laon ver
floſſen bei welcher unſere frühere Garniſon die Magdeburger
Jäger und die 2 reitende Vatterie der Magdeburger Arilllerie
direkt betheiligt war Während der Uebergabe der Citadelle
ſprengte ein franzöſiſcher Artilleriſt ſich und die Pulverkammer
in die Luft wobel 2 Offiziere und 39 Mann unſerer Jäger den
Heldentod ſanden Von der Artillerie wurde der Chef der
Batterie Hauptmann Mann 2 Offiziere und 2 Mann verwundet
Der Verluſt der Franzofen betrug 300 Mann Am 10 September
wurden unſere gefallenen Jäger und der Hauptmann Mann auf
dem Friedhofe in Laon mit allen militäriſchen Ehren feierlich
beſtattet Die Gräber zieren ſchöne Denkmäler und werden
alljährlich an dieſem Tage mit friſchen Kränzen geſchmückt

Teuchern 9 Sept Errichtung eines Elektricitäts
werkes Auf der Grube Neugröben welche der
Werſchen Weißenfelſer Geſellſchaft gehört wird ein neues
Elekiricitätswerk errichtet Dieſes wird auch die Gruben Jakob
und Pauk mit Licht und Kraft verſehen Es ſoll noch in dieſem
Jahre in Betrieb geſtellt werden

K Beunſtedt 9 Sept Wilder Radler Als am Sonntag
der 8ährige Reſtaurateurſohn Ernſt Sigismund auf der Straße
ſpielte kam plötzlich ein Radfahrer in farfem Tempo die Dorf
ſtraße heranf und überfuhr den Kleinen der einen Armbruch
davontrng Der Radfahrer kam unerkannt davon Der Knabe
wurde nach Halle in kliniſche Behandlung gebracht

Halberſtadt 9 Septbr Sountags und Sommer
karten nach dem Harz Die bieſige Handelskammer wendet

ch in einer ausführlich begründeten Erklärung gegen die von
der Eiſenbahnverwaltung verſügte Beſeitigung oder Beſchränkung
von Sonntagskarten und Sommerkarten im Verkehr mit dem
Harz weil dieſe Maßnahmen eine nicht unbeträchtliche Erhöhung
der Fahrpreiſe bedenten Sie ſtellt als Folge der Verfügnng
mit PVedauern eine Schädigung des Publikums auf
der ganzen Linie feſt von der die Eiſenbahnverwaltung
finanziell ſelbſt ſehr erheblich betroffen werde und ſchließt mit
folgenden Worken Nach allen dieſen Anusſührungen ſieht ſich die
Handelskammer veranlaßt im Jntereſſe ihres Bezirks ihr leb
haſtes Bedauern über die gedachten Maßregeln auszuſprechen
und zu bitten daß nach Würdigung vorſtehender Geſichispunkte
für baldige Zurücknahme der bezüglichen Verfügungen Sorge
getragen werde

Jeſſen 7 Sept Müller Jnnung Die in der be
nachbarten Stadt Prettin beſtehende Müller Zwangsinnyng
zu der 25 Ortſchaften gehören hielt kürzlich eine zahlreich be
ſuchte Generalverſammlung ab behufs Berathung über Erböhnng
der Mahllöhne Nachdem verſchiedene Mitglieder dargelegt
hatten daß die bisherigen feit 50 Jahren und noch länger
üblichen Mahllöhne ſog Metze den jetzigen Verhältniſſen durch
ans nicht mehr angemeſſen ſind da die Vetriebskoſten Steuern

Geſellen und Geſindelöhne Einrichtungen uſw ums Doppelte
Keitiegen wurde einſtimmig eine Erhöhung beſchloſſen da

Es ſind Kämpfe entſtanden die jeder Veſchreibung

laubt dem wir die Kenntniß des elgenllichen O

eingeführt haben Nach eingehender Dedaſtvon 20 Pfd ſür einen Sack S halte wurde eine
für einen 2 Scheffel Roggen und 24 PſdSack Weizen als Minimalſatz angenommen und
mmtliche anweſenden Mühlenbeſitzer verpflichieten ſich durch

Namensunterſchriſt vom 1 Okt d J ab dieſen Mabiſatz in
ren Mühlen einzuſühren Gleichzeitig wurden Mitglieder ge

wäblt denen das Recht eingeräumt wurde jederzeit die Mühlen
reſp Mahlbücher der Jnnungsmitglleder daranfbin zu revidiren
ob der Veſchluß auch ausgeführt wird widrigenfalls eine Strafe
für jeden einzelnen Fall an die Jnnnngskaſſe zu zahlen iſt

QOnuedlinburg 8 Sept Gartenbangausſtellung
bſtausſtellung Der hieſige Verein der Gartenfreunde

veranſtaltet in der Zeit vom 13 bis 15 Sept in Richter s
Garten ſeine 3 Ausſtellung von Erzeuguiſſen des Gartenbaucs
die wie aus den bereits vorliegenden Anmeldungen auch von
auewärts zu erſehen iſt beſonders reichhaltig werden wird
Außer Vereinspreifen werden auch 5 von der Stadt geſtiſtete
Ehrenpreiſe in Form von ſilbernen und broncenen Medaillen
verliehen werden Das Preisrichteramt für die von Fachlenten
ausgeſtellten Gegenſtände haben übernommen Hofgärtner Erler
Blankenburg Hofgärtner Pflaume Wernigerode und Kunſi und
Handelsgäriner S Kühne Halberſtadt Zur Ausſtellung ge
langen auch wieder die den Kindern der Oberklaſſen der hieſigen

auch berelis beinahe ſämmiliche umliegenden Krelſe unt Baron
c

Volksſchulen zur Pflege übergebenen Topfgewächſe Die dies
jährige Obſtansſtellung im Bereich der Landwirthfchaſts
kammer der Provinz Sachſen findet Mitte Oktober hier
in den Räumen des Kaiſerhofs ſtatt

Werunigerode 9 Sept Umwandlung der Joch ſchen
Bierbrauerei in eine Aktiengeſellſchaft ſ Der von
den bieſigen Wirthen ſchon ſeit längerer Zeit geplante Ankauf
der Joch ſchen Schloßbrauerei im Mühlenthal und deren Um
wandlung in eine Aktiengeſellſchaft ſcheint perfekt werden zu
wollen Jn einer zu dem Zwecke einbernfenen Verſammlung der
hieſigen Wirthe haben bereits ſechs ihre Unterſchriſt gegeben
pecelſerhes werden ſich aber noch mehr an der Sache

Ordens verleihnungen Verliehen wurde Dem Oberſtlentnant z D
Gronen biéher Commondenr des Landwehrbezirks Torgan der Rothe Adlex
Orden dritter Klaſſe mit der Schleiſe dem Eutsanfſeher Auguſt Arndt zu
Bennſtedt nud dem Gntswächter Nikolans Jünemann zu Quillſchina das
Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellent Durch die Penſionirnng ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zn Dubro Diözeſe Herzberg vakant
geworden Sie nuterſällt der freien kirchenregimentlichen Veſetzung und gewährt
neben freier Wohnung Hausgarten und einer Fuhrkoſtenentſchädigung von
150 M ein Grundgehalt von 1800 M Zur Stelle gehören drei Kirchen Die
Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Gemeindewahl Bewe bungen ſind bis
1 Oktober d J bei dem Königl Konſiſtorinm zu Magdeburg einzureichen
Die durch die Verſetzung des Konſiſtoriglraths und zweiten Dompredigers Nehmiz
erledigte zweite Pſarrſtelle am Dom zu Magdeburg iſt auf Grund des Aller
höchſten Erlaſſes vom 23 Jnli d J dem bisherigen Direktor am Prediger
Seminar zu Soeſt Konſiſtorialrath N ttebohm verliehen worden Die
erledigte evangeliſche erſte Pfariſtelle zu Wolmirſtedt in der Ephorie

Wo mürſtedt iſt dem bisherigen Pfarrer in Wallſtawe Julins Anguſt Oskar
Heinrichs verliehen worden An der Landesſchule Pforta iſt die Stelle
eines Oberlehrers und des zweiten Geiſtlichen dem Kandidaten des Predigtamts
und des höheren Schulamts Kaulbach übertragen worden

Rudplſtadt 9 Sept Ein verſchwundener Gendarm
Seit mehreren Tagen vermißt wird nach einer Meldung der
Rudolſt Ztg der Gendarm D von Remda ein groß
ewachſener ſtarker Mann mit blondem Schnurrbärtchen ent
ernte ſich vor drei Tagen in Uniform von zu Hauſe ohne jedoch
ſeinen Dienſtrevolver und ſeine Legilimationspapiere mit
zunehmen Vorgeſtern mittag 12 Uhr ſollte ſich D bei ſeiner
vorgeſetzten Behörde in Weimar melden Da er jedoch noch nicht
zu Hauſe eingetroffen war begab ſich ſeine Gattin dorthin

Leiyzig 9 Sepibr ſFener Heute nachmittag iſt in
der Brandvorwerkſtraße ein mit Hafer Heu und Stroh ange
füllter Geräthſchuppen niedergebrannt Der ange
richtete Schaden beträgt 2500 M Zwei Knaben im Alter
von 5 und 3 Joahren die mit Streichhölzern geſpielt batten
ſcheinen das Feuer durch Fahrläſſigkeit verurſacht zu haben

Wurzen 9 Septbr Zum Morde an der 16 jährigen
Hedwig Apitz in Heyda Der Mörder Nitzſchke iſt
hente in einem Gehölz bei Heyda erhängt aufgefunden
worden Die Leiche der Apitzſch iſt noch nicht gefunden

Aus Sachſen und Thüringen Die Vollendung des Roh
banes des Bismarckthurmes auf dem Ettersberge
wurde am Sonnabend durch eine entſprechende Felſer
begangen Einige Wirthe in Weimar haben
die Veranſtalter des Zither Kongreſſes auf Schadenerſatz
verklagt weil der Ortsausſchuß für eine beſtimmte größere An
zahl Kongreßlheilnehmer Wohnung und Mittageſſen beſtellt hatte
infolgedeſſen die Wirthe ſich dementſprechend eingerichtet hatten
ohne daß die zahlreichen Leute eintrafen Jn Sagalfeld
hat ſich der Zimmermeiſter und Bauunternehmer Scheidig durch
Auſſchneiden der Pulsadern wahrſcheinlich in einem Anfall
von Schwermuth das Leben genommen Der königliche
Hegemeiſter Fügner in Roßleben wurde in einer Theater
vorſtellung unwohl Auf dem Transporte nach ſeiner Wohnung
ſtarb er an einem Herzſchlag Jn Vlumerode ſand am
Sonntag die Einweihung der neuen Kirche durch den General
ſuperintendenten D Holtz heuer aus Magdeburg ſtatt

Vermiſchtes
Koſtbare Geſchenke Kaiſer Kwangſü s von China wird Prinz

Tjchun während ſeiner Anweſenheit in Danzig unſerem Kaiſer
pagre überreichen Die Geſchenke trafen vorgeſtern in dem
Palais am Berliner Thlergarten ein wurden daſelbſt im großen
Speiſefgale aufgeſtellt und im Laufe des Vormittags vom Privzen
und der Geſandltſchaft beſichtigt um alsdann wieder verpackt zu
werden Ueber zehn Vallen feinſter chineſiſcher Seide ſind unter
den Geſchenken die ſo ausgewählt ſind daß ſie ein Bild aller
kunſtgewerblichen Jnduſtrien Chinas darbieten zwei wundervolle
einen Meter hohe Broncevaſen die in blauer Emaille blühende
Mandelzweige Sag zwei impoſant große aus Korallen ge
ſchnitte runde Vehäller welche Muſterwerke oſtaſiatiſchen Kunſt

fleißes in den auf den Deckeln wiedergegebenen Landſchaften
darſtellen ein Theebehälter ans Bronce in einer Fülle von
Rublnen und Smaragden chineſiſche Juwelierkunſt vorſührend
cine Alabaſterſchale mit feiner Bildhaneraxbeit und eine große
Anzahl Erzeugniſſe der chineſiſchen Porzellanmanufaktur in den

Vermächtniß kommt nun endlich zur Ruhe
le bekannt hatte der berühmte Bonner Rechtslehrer P r

Baron ſeine Hinterlaſſenſchaft von mehr als einer halben Million
Mark der Stadt Berlin vermacht unter der Bedingung daßder Betrag zur Errichtung eines nach vegetariſchen Htdgen

zu betreibenden Kinderheims verwendet werden und von der
Verwallung der Anſtalt Aerzte ausgeſchloſſen ſein ſollten Die
Stadt Berlin hatte die Erbſchaft ausgeſchlagen und es trat wie
der Teſtator für dieſen Fall vorgeſehen hatte die Stadt Bres
laun als Erbin an die Stelle Berlins Auch bier machte ſich
in den Kreiſen der ſtädtiſchen Verwaltung und namentlich bei
den dieſer Verwaltung angehörigen Aerzten eine lebhafte
Strömung gegen die Annahme des Legates geltend und ſchon
ſchien es als ſollte die halbe Million an das ſchleſiſche Städtchen
Feſtenberg fallen welches der Heimathsort des Profeſſors
Baron iſt und an dritter Stelle von ihm zur Erbſchaft beſtimmt
worden war Mit knapper Majorität hat ſich jedoch die Bres
lauer StadtverordnetenVerſammlung mit der ihr vom Magſſirat
vorgeſchlagenen Annahme des Baron ſchen Vermächtniſſes ein
verſtanden erklärt und wie dem Berl Tagebl aus Breslau
gemeldet wird iſt es nunmehr dem Magiſtrat gelnngen mit der
ſtaatlichen Auſſichtsbehörde Modalitäten zu vereinbaren die
den teſtamentariſchen Vorſchriſten entſprechen und andererſeits
auch für die Ernährung und Pflege der in das Kinderheim auf
zunehmenden Knaben und Mädchen jede wünſchenswerthe Ge
währ bieten

Abſturz in den Alpen Wie aus Salzburg gemeldet wird
ſtürzie der Sohn des Landtagsabgeordneten Letmayer ſammt
einem anderen ihn begleltenden jungen Mann vom UÜntersberg
ab Beide ſind ſchwer verletzt

Kaufmänniſche Ehrenhaftigkeit Jm Jahre 1878 ſah ſich die
Tuch Engros Firma Brüder Wolf in Brünn nach langjährigem
Beſtande inſolge der damaligen kriſenhaften Zuſtände im Tuch
großhandel genöthigt die Zahlungen einzuſtellen und zu
liquidiren nachdem ein vierzigprozentiger Ausgleich mit ihren
Glänbigern perſekt geworden war Nunmehr haben die Kinder
der damaligen Jnhaber der genannten Firma aus eigenem An
tricbe ohne eine formelle Verpflichtung dazu zu haben den
Klgern deren Forderungen mit vollen 100 Proz aus

ezahlt
Das Attentat auf den Präſidenten MeKinlet in Buffalo ruft

wieder die Erinnerung wach an die beiden Präſidentenmorde
die die Geſchichte der Vereinigten Staaten bereits zu verzeichnenhat die Ermordung Lincoln s und Garfield s ginnen der
die Emancipation der Neger durchgeführt hat fiel von der Hand
eines fangtiſchen Südſtaatklers Eine offizielle Schilderung des
abſcheulichen Attentats das am 14 April 1865 ſtattfand die
Depeſche des amerikaniſchen Kriegsminifters Stanton an den
Geſandten der Vereinigten Staaten in London Adam ſchilderte
den Hergang folgendermaßen Sir Es iſt meine traurige
Pflicht Jhnen zu melden daß geſtern Se Exc Abr Lincoln
Präſident der Vereinigten Staaten ungefähr um 11 Uhr in
ſeiner Privat Loge in Ford s Theater in dzz Stadt erſchoſſenworden iſt Etwa um 8 Uhr begleitete hen ſeine Ge
mahlin ins Theater Noch eine andere Dame und ein anderer
Herr befanden ſich bei ihnen in der Loge Ungefähr um 211 Uhr
während einer Pauſe trat der Mörder in die Loge deren Thür
unbewacht war näherte ſich raſch von hinten dem Präſidenten
und ſeuerte ein Piſtol auf ſeinen Kopf ab Die Kugel drang in
den Hinterkopf und ging beinahe ganz durch das Hanpt Der
Meuchelmörder ſprang ſodann aus der Loge auf die Bübhne
ſchwang mit dem Rufe Sic semper tyrannis ein großes
Meſſer oder einen Dolch und entwiſchte hinten aus dem Theater
Gleich nachdem der Schuß abgefenert worden war,ſ fiel
der Präſident bewußtlos zu Boden und blieb bis 7 Uhr heute
frübh wo er ſeinen letzten Athemzug that in dieſem Zuſiande
Gleichzeitig fand damals ein Attentat auf den Staatsſekretär
Seward ſtatt der von einem anderen Mitglied der Verſchwörung
das eine Medizin zu überbringen vorgab in ſeiner Wohnung

überfallen und durch Schläge auf den Kopf ſchwer verwundet
wurde Seward wurde trotz der Wunden am Schädel und qm
Kinn die man anfänglich für tödtlich hielt wiederhergeſtellt
wirkte bis 1869 in hohen öffentlichen Aemlern und ſtarb am
10 Oktober 1872 Der zweile Präſident der einem Attentat
erlag war James Abram Garfield Am 4 März 1882 trat
er ſein Amt als Präſident an und ſchon am 2 Jull deſſelben
Jahres war ſeiner Präſidentſchaft durch Mord ein Ende ge
macht Die offiziellen Nachrichten die am 3 Juli qus
Waſhington kamen und vom Staatsſekretär des Auswärtigen
Blaine ausgingen lauteten damals folgendermaßen Auf den
Präſidenten der Vereinigten Staaten wurde heute morgen von
einen Jndividunnm Namens Charles Guitſon 7 geſchoſſenDie Waffe war ein Revolver groben Kalibers Der Praſident

hatte ſoeben den Bahnhof der Valtimore und Potomac Eiſen
bahn erreicht um ſich mit dem Limited Exvreß um 9 Uhr
20 Minnten mit einem Theil des Kabinets nach New York zu
begeben Der Staatsſekretär Blaine ſuhr in demſelben
Wagen von dem Weißen Hauſe aus mit dem Präſidenten und
befand ſich an ſeiner Seite als der Schuß fiel Der Mörder
wurde ſofort ſeſigenommen Der Präſident wurde nach einem
Privatzimmer in dem Statlonsgebände gebracht und ärztliche
Hilfe zur Stelle geſchafft Um 10 Uhr 80 Min wurde der
Präſident nach dem Weißen Hauſe gebracht Der Mörder war
ein Franzoſe Namens Gnitean der ſich vergeblich bemüht hatte
amerikaniſcher Konſul in Marſeille zu werden Er ſuchte ſeiner
Unthat eine politiſche Färbung zu geben indem er bei der Ver
haſtung ausrlief Jch bin ein Stalwart und Arthur der Geguer
und Rivale Garfield s iſt jetzt Präſident Die Nachrichten
über Garſield s Befinden lauteten damals widerſprechend man
hoffte lange für ihn aber er erlag nach ſchmerzvollen Leiden
am 19 September 1881 ſeinen Wunden
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Letzte Nachrichten
München 10 Sept Das Straſverfahren Oskar

Panizza wegen Majeſtätsbeleidigung iſt anf Grund
eines ärztlichen Gutachiens eingeſtellt Panizza wurde aus
der Haft entlaſſen

Graz 10 Sept Am 26 d M wird das 2 Batalllon
des zweiten oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiments
von Trieſt über Wien in die Heimath zurückbefördert
werden Laut einem Befehl des Corpskommandos findet in

verſchiedenſten Formen und Größen Laibach und Cilli militäriſcher Empfang ſtatt

sHen Eingang sämmtlicher WVeuheiten für Merbst und Winter in

für jedes Alter

Knaben und Mädchen Kleidung
Damen und Kinder Blouson Reform und Radfahr Beinkleidern für Damen und Kinder

Kinderwagen

Geschw Jüdel
beehren sich anzuzeigen Kinderbettstellen

104 Letpuaſger Strasse 101
Fernsprecher 047

Weiss unSpoeilalitätz Bazar für Kinder Bedarfsartikel



Plomben
und Zahnu
operatio

An W ſünſi Ziſre

Lager
nen

S Schmerze ioſesZahn
ziehenFranz el e

Hilfe gegen Blutſtock HagenHamburg Pinneb Weg 12

3 i Wogtproussische Provinanl Anleihe

VI Ansgabe
Zeichnungen zu der am 12 September er zum Courſe von 980 ſtatt

findenden Subſeription auf obige Anleihe vermittelt koſtenfrei

III Be BankGeſchäftMartinsberg 9

205 Königlich Pr bill Klasven Lotterie
3 ne Ziehung u 18 September

hat ich e heeg saö ſchnitte
als

abzugeben der Königl Lotterie Einnehmer

III Oberſtleutnaut g
Fr auen Industrie Kunstgewerbe und Mal Schule

Leipziger Str 56

an Lehranstalt J Ranges
für modernste Bamenschneiderei und Wäsche Confectiäon

älteste und bestrenommiärte am Platze
Halle a Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüberProspecte gratis u franco durch die Vorsteherin Frl Clara MHartini

ler ſlerzkeamg von n Jahn
bringen wir unsern

Hartspiritus
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Actiengesellschaft in Berlin Grünau

e

Von W Wir ee

Kein Handgriff erforderlich

TUmwenden der Notenblätter beim Spielen
mit dem pneumatischen

Notenblattwender Loreley
patentamtlieh geschützt in allen Caitarstaaten

r eis II Mark aller Orten Deutschlands
Franeo inel Verpackung

Zinn beziehen durch bessere Musikalienhandlungen und Galanterie
waarengeschkte oder direct von uns

Deutsehe Industrie Geselsehnſt m bwut ſ Zieigeiras i

Mccheneenve wegen Geſchäftsverlegung

m wegg e

und Perkaufsſtelle der Zettiner

Porzellan Hanufactur Heinrich Baensoh
Jnh Gustav Becker

Wer Interesse für die AB S hat Iese die

II EBöSn ääZusendung gratis und franco Verlag und Expedition Rerlin W
Leipziger Strasse 101/102

Geschäfts Verlegung
a gente verlegte ich meine Geſchäftsränme von Marienſtr 10 S

Magdeburger Straße 54 II
Goldner Stern

Hermann Matz
Anferligung feiner Herren Garderobe nach Maaß

GlIsass la leitereis
Vacetten polirte oder nur geraubte Kanten ferner geblaſeneVeberfangscheiben fertigen billigſt an

Reichert Wurbererſraße 37
Nennung 12 5 16 i 16 Goſoneor z

S Genehmigt durch Allerhöchste Ordre 183 160 Loose

Königsborger Geid
Locss à 3 3 Porto und Liste

30 P extra

34 e ohno J
Hanptgowinno Markad

50004 2000120 I 100 129000

36
40 300 12000 1000 10000
60 200 12000 4000 6 24000
Loose bei hiesigen Verkaufsstellon oder General Debit

2 2000 4000
J 4 1000 4000

10 500 5000

Weber s
PFeigenkaffee

ist seit Jahrzehnten
bewährt und anerkannt

Verbessert Aroma
und Geschmaek

des Kaffeegetränks

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

GSüsSs Halle a S
Eingang von Neuheiten für die Herbst und Winter Saison

Stoffe erprobter bester Vabrilcate ind in reichhaltigster AvS W a I bis zu don
re GQunealätäten am lager

e
W

S

wird bei grösster Sorgfalt in ülligstenm Wreisem gediegen und ehik ausgeführt

m e
T

m i e

R A Krantz Nach

vr Wie Mylewe
Mill Vorb Anstalt seit 1892 zum

ſ ine BannKleine Avtheilungen erstlcl
Pensionat, Prospekt Bericht
über neueste glänzende Erfolge zur
Verfügung

Tee Unterricht e Sertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages u
Abendzeit A Fröhbe Henriettenſtr 32

Eael AB O R
Buchhandlununr noch

Alte Promenade Ia
gegenüber dem Stadtthealer

Eiſerne Bettſtellen
für Kinder und Ertwvachſene

Blumentiſche
fenerfeſte Caſſetten e

empfehlen

Ionhardt 8ohlesluger
Halle g/S Gr Ulrichſtraße 13/15

Eiſenivagren und
Werkzeng Handlung

Magazin für Hans und Küche

h Kessoela S ſauven engſlet

e von S re Jnbhaltempfiehlt
zu billigſt Preiſen

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 625d m n Fedbahigleis

und 5 Ripplowrys
ſind billig abzugeben meinen
Zu beendet habe Anf rb 1299 O an die Se d
freundlichſt erbeten

Klösterlo Sauerbrumnen
Eugenien Quelle

1/1 Ltr incl Fl 20 früher 75

n I 510 50empfieblt ſo laüge Vorrath reicht

Franz Boas Meckelſtraße 10

Saat weizen
Strnbe s Square henat winterfeſt
und ſehr t R Ctr 10 Mark
SaatBaveriſchen et Vosgten 9 Mk

haben abzugeben

Wahren Co Querfurt
ff Oliven Oel

per Flaſche 1,25
Gr Sleinſtr 11

e9 Fernſpr 2664

a gugleſe ſchönſterApfel d Weit 40 Pfd r frei ins dans8 Aug Beine Gart Beſ Halberſtadt

Mit 2 Veiblättern

e
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